
Monopole verkauft haben. Wenn der Weltkrieg ausgebrochen wäre, wäre 
unser Volk in den thermonuklearen Strudel hineingerissen worden. Seine 
Rettung verdanken wir nicht dem Imperialismus, sondern der klugen 
marxistisch-leninistischen Politik der Kommunistischen Partei der Sowjet­
union und insbesondere ihrem Zentralkomitee mit dem Genossen Nikita 
Chruschtschow an der Spitze.

Deshalb kann heute der Friedenskampf in Panama in einem so weiten 
Ausmaß entwickelt werden, daß er die weitesten Schichten der Bevölke­
rung umfaßt.

Die Existenz eines revolutionären Kubas, das der Imperialismus hin­
nehmen muß, ist eine Tatsache, die unser Volk mit Freude erfüllt. Der 
Imperialismus konnte nicht, wie es seine Absicht war, die sozialistische 
Revolution in Kuba hinwegfegen. Sie hat sich im Gegenteil gefestigt und 
marschiert voran, zum Aufbau des Sozialismus.

Dank der Entschlossenheit und des Heldentums des kubanischen Vol­
kes und seiner revolutionären Regierung, dank der Entschlossenheit der 
Sowjetunion und der anderen sozialistischen Länder mußte der Imperia­
lismus zurückweichen.

Sicher, dieser beharrt weiterhin auf seiner aggressiven Politik. Deshalb 
unterstützen unsere Partei und unser Volk die fünf Punkte, die vom Genos­
sen Fidel Castro als Garantie dafür dargelegt wurden, daß der Frieden 
sich im karibischen Raum festigt. Die Volkspartei, die Avantgarde der 
revolutionären Bewegung Panamas, verdoppelt ihre Anstrengungen zur 
Unterstützung der sozialistischen Revolution in Kuba. Wir sind gewiß, 
daß die beste Unterstützung, die wir Kuba gewähren können, die Durch­
führung unserer eigenen Revolution ist. Darauf ist die gesamte Tätigkeit 
der Kommunisten gerichtet.

Die Volkspartei, die Partei der panamesischen Kommunisten, ist mit 
den Vorschlägen des Genossen Chruschtschow einverstanden, daß man 
die öffentliche Polemik über die Meinungsverschiedenheiten zwischen 
den kommunistischen Parteien einstellen soll.

Für uns Kommunisten aus einem kleinen, vom Imperialismus unter­
drückten Lande, dessen Territorium in einem großen Teil vom Feind der 
Völker, des Friedens und des Sozialismus besetzt ist, ist die Einheit der 
Kommunisten der ganzen Welt eine Frage von Leben oder Tod.

Die Verschärfung der Meinungsverschiedenheiten innerhalb der kom­
munistischen Bewegung nutzt nur dem Imperialismus und wäre für uns 
ein schwerer Rückschlag im Kampf zur Befreiung des Volkes vom Impe-
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